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Lichtenstein wählt 
einen Bürgermeister 

Genussvoll rund  
um Erpfingen

75 Jahre 
Akkordeonorchester

Neue Gesundheits -  
broschüre in Eningen

Oktoberzeit = Kürbiszeit, Kreativmarkt Pfullingen
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Ffortissimo und EMU Herbst
bei der Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen

(BW) Schmissige Musik garniert mit schwäbischem Witz, das ist 
die Mischung, zu der in diesem Jahr die Pfullinger Stiftung Zeit 
für Menschen einlädt. Unter 
dem Motto „Zeit für Kultur“ 
sind alle Freund*innen und 

Ein Zeichen des Dankes: 
Spendentafel am Kulturhaus Klosterkirche

(StP) Mit der Einweihung der Spendentafel am Kulturhaus Kloster-
kirche hat die Stadt Pfullingen gemeinsam mit dem Förderverein 
Kulturhaus Klosterkirche den zahlreichen Unterstützerinnen 
und Unterstützern gedankt, die zur Verwirklichung des Projekts 
beigetragen haben. Rund 70.000 Euro an Spenden kamen zu-
sammen - getragen von Privatpersonen, Vereinen, Unternehmen 
und Handwerksbetrieben aus Pfullingen und der Region. Dass das 
Engagement der Bürger auch weiterhin groß ist, zeigte sich auch 
bei der Einweihung selbst: Margrit Vollmer-Herrmann und Bettina 
Bamberg vom Förderverein Kulturhaus Klosterkirche überreichten 
der Stadt einen weiteren Spendenscheck über 3.500 Euro.

„Dieses Haus wäre ohne die Unterstützung vieler Menschen 
nicht so geworden, wie wir es heute kennen“, betonte Bürger-

meister Stefan Wörner bei der 
Einweihung der Spendentafel. 
Neben den Fördermitteln von 
Bund und Land, habe gerade 
die große Verbundenheit der 
Bürgerschaft entscheidend 
dazu beigetragen, dass aus 
einer Idee ein lebendiger Ort 
der Begegnung, Kultur und 
Geschichte entstehen konnte. 

Dass die Qualität des Kultur-
hauses inzwischen auch über 
Pfullingen hinaus Anerkennung 
findet, unterstreichen zwei be-
vorstehende Auszeichnungen: 
Im November wird das Gebäude 
mit dem Hugo-Häring-Preis 

gewürdigt, Anfang Dezember folgt die Ehrung im Rahmen der 
Auszeichnung „Beispielhaftes Bauen“ der Architektenkammer 
Baden-Württemberg. 

Unterstützer*innen der Stiftung 
herzlich eingeladen.

Den traditionellen Auftakt 
macht der Pfullinger Chor ffor-
tissimo, schließlich gehört der 
Chor zu den Gründungsstiftern 
der Pfullinger Stiftung und ist 
schon deshalb fester Bestand-
teil der Veranstaltungen. 
Mit dabei in diesem Jahr ist das 
Trio EMU Herbst. Ebe Hermann, 
Miedel Stuhlinger und Uli Betz 
spielen aus ihrem Programm 
„Herbstzeitlose Lieder“ be-
kannte Pop- und Rocksongs. 
Diese Welthits werden aber 
urschwäbisch interpretiert 
und erhalten dadurch eine 
ganz eigene Bedeutung. Witzig, 
skurril und manchmal nach-
denklich gehen sie direkt ins 
Ohr. Dabei nehmen sie typisch 
schwäbische Eigenheiten mit 
viel Wortwitz und Augenzwin-
kern auf die Schippe.

Auch eine kurze Bildpräsen-
tation über die Tätigkeit der 
Pfullinger Stiftung Zeit für Men-
schen darf an diesem Abend 
nicht fehlen. 
Zum Schluss der Veranstaltung 
wollen wir mit Snacks und Ge-
tränken den Abend gemeinsam 
ausklingen lassen. "Zeit für 
Menschen - Zeit für Kultur" fin-
det am Mittwoch, 14. Oktober 
um 19.30 Uhr im Kulturhaus 
Klosterkirche statt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Über 500 Euro Spenden für 
LEBENSCHANCE Depression

(pr) Zahlreiche Motorradfahrerinnen und Motorradfahrer beteilig-
ten sich am FellowsRide Schwäbische Alb und machten gemeinsam 
auf die Bedeutung der Depressionshilfe sowie die Enttabuisierung 
psychischer Erkrankungen aufmerksam. 
Die rund 150 Kilometer lange Benefiztour führte durch die land-
schaftlich reizvolle Region der Schwäbischen Alb. Für das leibliche 
Wohl der Teilnehmenden sorgten die Mitglieder der Selbsthilfe-
gruppe Lebenschance Depression Pfullingen.
Der FellowsRide Schwäbische Alb machte einmal mehr deutlich, 
dass gemeinsames Engagement weit über das Motorradfahren 
hinausgeht. Jede Teilnahme und jede Spende trägt dazu bei, Men-
schen mit Depressionen Hoffnung zu geben und das öffentliche 
Bewusstsein für psychische Gesundheit nachhaltig zu stärken. 
Ein besonderes Anliegen der SHG LEBENSCHANCE Depression 
Pfullingen ist der Ausbau der Unterstützungsangebote in der 
Region. 
Ziel ist es, Betroffenen und ihren Familien wohnortnahe Anlauf-
stellen zu bieten, den Austausch zu fördern und frühzeitig Hilfe 
zu ermöglichen.
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Die schönsten Fotos gesucht 
für den Kalender 2027

(BW) Es ist schon zur guten Tradition geworden, dass Leserinnen 
und Leser des Pfullinger Journals ihre schönsten Bilder aus der 
Region zur Verfügung stellen, damit die Redaktion des Pfullinger 
Journals daraus einen tollen Bildkalender machen kann, der uns 
das ganze Jahr begleitet. 

So wollen wir auch in diesem Jahr zum Mitmachen aufrufen! 
Schicken Sie uns Ihr Bild aus den vergangenen 12 Monaten. Von 
der Schwäbischen Alb bis nach Pfullingen und Eningen, von den 
Höhlen, Wanderwegen, den Flüssen und Seen oder vom Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb. Vielleicht haben Sie geheimnisvolle 
Plätze entdeckt oder bezaubernde Motive eingefangen. Oder sie 
waren mit der Familie klettern oder auf Premiumwanderwegen 
auf Erkundungstour. Es gibt viele große und kleine Momente, die 
mit der Kamera eingefangen werden können. „Bei uns zu Hause 
2027“, ist das Motto des Bildkalenders, der die Schönheit unserer 
Landschaft und wie wir darin leben einfangen soll. 

Schicken Sie uns ihre Fotos.
Wie haben Sie das vergangene Jahr erlebt? Egal ob die Motive 
im Winter oder jetzt im Sommer eingefangen wurden, wir freuen 
uns auf Ihr besonderes Bild. 
Schicken Sie uns eine Mail mit Ihrem Bild unter dem Stichwort 
"Kalenderbild" an: info@pfullinger-journal.de. Dazu eine Be-
schreibung, wo und wann das Bild aufgenommen wurde, bitte 
nicht älter als ein bis zwei Jahre. Außerdem ihren vollständigen 
Namen und die Einwilligung, dass das Bild veröffentlicht werden 
darf. Falls Ihr Bild ausgewählt wird, erscheint Ihr Name mit Bild im 
Jahreskalender 2027 des Pfullinger Journals. Bei Fragen können 
Sie sich gerne an uns wenden unter: info@pfullinger-journal.de.

VfL Pfullingen und SV 
Wannweil wollen Volleyball 
weiterentwickeln

(RP) Schon seit Jahren duellieren sich die männlichen Jugend-
lichen des VfL Pfullingen und des SV Wannweil im Volleyball und 
haben dabei beachtliche Erfolge im Bezirk und auf württember-
gischer Ebene erzielt. Da sich viele Jugendliche aus der Schule 
oder sonstigen Aktivitäten kennen und sich vielleicht nochmals 
einen Schub durch eine Kooperation erhoffen, wurde an die 
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Vereinsverantwortlichen die 
Bitte nach einem gemeinsamen 
Training und einer gemeinsa-
men Spielrunde herangetragen. 
Hans-Dieter Losch für den VfL 
und Wolfram Schindler für den 
SV zeichnen für die Kooperation 
verantwortlich und freuten sich 
noch zusätzlich über einen 
Scheck von 2.000 Euro der 
Volksbank Reutlingen für die 
Förderung der Jugendarbeit.

Schwimm-
kurse in den 
Herbstferien
(vhs) Nach dem großen Erfolg 
der Intensiv-Schwimmkurse 
in den zurückliegenden Ferien 
bietet die Volkshochschule Pful-
lingen auch in den Herbstferien, 
vom 27. bis 30. Oktober 2026 
Kurse an.
„Die positive Resonanz der 
Eltern hat uns gezeigt: Dieses 
Format kommt gut an und 
wir leisten gemeinsam einen 
wichtigen Beitrag“, erklärt Mert 
Akkeceli. 
Die Kurse richten sich an fort-
geschrittene Kinder im Alter 
von etwa fünf bis acht Jahren, 
die bereits wassergewöhnt 
sind und erste Schwimmerfah-
rungen mitbringen. Ziel ist die 
gezielte Vorbereitung auf das 
Seepferdchen-Abzeichen.
Im Mittelpunkt stehen das 
sichere Brustschwimmen, die 
Verbesserung von Wasserlage, 
Atmung und Koordination 
sowie das Schwimmen einer 
Strecke von 25 Metern. Er-
gänzt wird das Training durch 
Sprünge vom Beckenrand, das 
Tauchen nach Gegenständen 
und das Erlernen wichtiger 
Baderegeln.
Durch den Einsatz von zwei 
qualifizierten Lehrkräften pro 
Kurs ist eine individuelle Be-
treuung möglich. Die Gruppen-
größe liegt bewusst bei acht bis 
maximal zehn Kindern.

Die Anmeldung ist ab sofort 
über die Homepage der Volks-
hochschule Pfullingen möglich.
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Lichtenstein wählt einen neuen Bürgermeister - 
Vier Kandidaten stehen zur Wahl

Nicolas Waitzinger:
Ich möchte Verantwortung 
für meine Heimatgemeinde 
übernehmen. Aufgewachsen 
auf dem Traifelberg, begann 
ich meine berufliche Laufbahn 
mit der Ausbildung bei der 
Gemeinde Lichtenstein zum 
Verwaltungsfachangestellten. 
Nach dem Studium Public Ma-
nagement in Ludwigsburg mit 

dem Vertiefungsschwerpunkt Führung und Bürgermeisterwahlen 
bin ich heute stellvertretender Hauptamtsleiter der Gemeinde 
und trage Personalverantwortung für mehr als 180 Beschäftigte. 
Durch mein langjähriges Engagement in Feuerwehr und CDU auf 
kommunaler und Kreisebene bin ich zudem weit über Lichtenstein 
hinaus vernetzt.

Für mich steht in den kommenden Jahren im Mittelpunkt, 
Lichtenstein finanziell handlungsfähig zu halten und gleichzeitig 
notwendige Zukunftsinvestitionen umzusetzen. Mit der Uhland-
schule sowie Investitionen in die kommunale Infrastruktur stehen 
wichtige Aufgaben an. Die Ortsteile sollen dabei mit ihren unter-
schiedlichen Stärken und Herausforderungen gleichermaßen 
im Blick bleiben. In den kommenden Jahren soll Lichtenstein 
eine lebenswerte und familienfreundliche Gemeinde mit guten 

Felix Reyhl:
Als in Lichtenstein verwurzelter 
Diplom-Finanzwirt, Diplom-
Geoökologe und Vater steht für 
mich im Echaztal der Mensch 
im Mittelpunkt. Meine vordring-
lichsten Ziele bündeln sich in 
starkem Miteinander, moderner 
Familieninfrastruktur mit kur-
zen Wegen und verlässlicher 
Kinderbetreuung, einer zügigen 

Umsetzung des Schulkonzepts sowie klugen Antworten auf den 
Klimawandel durch Wärmeplanung, Hochwasserschutz und 
Waldumbau am Albtrauf. Hinzu kommt eine moderne, bürger-
nahe Verwaltung.
Verkehrspolitisch machen wir keine langen Hängepartien: Bei 
Regionalstadtbahn und Albaufstieg setze ich mich auf Kreis- und 
Landesebene mit Nachdruck dafür ein, dass die dauerhafte Ent-
lastung für unsere Pendler und Ortsteile greift. Die BUGA 2039 
holen wir gezielt als Impulsgeber für nachhaltige Ortsentwicklung, 
ökologische Aufwertung und touristische Stärkung ins Tal, statt 
sie als reinen Selbstzweck zu begreifen.
In 5 Jahren sind die Weichen für die Mobilität geschärft, das 
Schulkonzept läuft und das zentrale Vereins-Netzwerk „Eintracht 
Lichtenstein“ entlastet Ehrenamtliche spürbar von Bürokratie. 
In 10 Jahren erntet die Gemeinde die Früchte einer integrierten 
Orts- und Freiraumentwicklung aus BUGA-Impulsen und engerem 
Zusammenwachsen der Ortsteile Unterhausen, Oberhausen 
Honau/Traifelberg und Holzelfingen/ Göllesberg. In 15 Jahren 
ist Lichtenstein eine klimaresiliente, wirtschaftlich stabile und 

Steffen Haupt:
Ich stehe für echte Verände-
rung, nicht für Anpassung.
Als Bürgermeister ist Lichten-
stein für mich #HAUPTsache. 
Dafür werde ich mich mit 
ganzer Kraft, viel Herzblut und 
voller Überzeugung einsetzen.
Es wird für mich die klare 
Aufgabe sein, die Geschicke 
der Gemeinde mit Offenheit, 

Ehrlichkeit und Gerechtigkeit zu führen. Gemeinsam mit der 
Verwaltung und dem Gemeinderat werde ich transparent über 
unsere anstehenden Themen diskutieren, debattieren und letzt-
lich entscheiden, welche Prioritäten gesetzt und Maßnahmen 
umgesetzt werden. Dabei ist es mir wichtig, den Fokus auf die 
finanziellen Möglichkeiten nicht zu verlieren. Dennoch ist es von 
zentraler Bedeutung auch etwas auszuprobieren, unkonventionelle 
Wege zu beschreiten, nicht immer im Großen, sondern auch mal 
im Kleinen beginnen.
Ich werde begonnene Projekte wie Stadtbahn, BUGA weiterführen 
und die Interessen und Nutzen für Lichtenstein nicht aus dem Blick 
verlieren. Anstehende Infrastrukturprojekte sind klar die Aufgabe 
der nächsten Jahre. So stehen in den nächsten Jahren die Schul-, 
Hallenbad-, Feuerwehrhaussanierung, Hochwasserschutz und 
die Ortsgestaltung als Aufgabe an. Beim Thema Ortsentwicklung 
werde ich den Wohnbau voran treiben, sowie einen barrierefreien 
und ansprechenden öffentlichen Raum schaffen.
Abläufe und Strukturen werde ich konsequent hinterfragen. Die 
Bereiche wo notwendig, stärken, umverteilen und neu zuteilen, 
sowie mit den für die Aufgabenerledigung notwendigen Ressourcen 
ausstatten. Die Verwaltung soll durch digitale Möglichkeiten von 
Routineaufgaben entlastet werden und dadurch mehr Zeit für ihre 
Facharbeit und den Bürgerservice bekommen.
Themenschwerpunkte und Aufgaben werden eine stärkere Ju-
gendbeteiligung, eine gerechte Organisations- und Vereinsunter-
stützung, eine verstärkte interkommunale Zusammenarbeit, den 
Aufbau einer Wirtschaftsförderung und Tourismusangebote sein.

Frank Trudel:
Ich habe mich lange mit der 
Frage beschäftigt, ob ich mich 
als Bürgermeister bewerben 
soll. Nach vielen Überlegungen 
und Gesprächen mit Familie, 
Bekannten, Freunden sowie 
Bürgerinnen und Bürgern habe 
ich mir gesagt: Wenn du es nicht 
tust, kannst du auch nichts 
ändern. Änderungen hat Lich-

tenstein teilweise sehr nötig.
Nun lebe ich seit 61 Jahren in Unterhausen, heute Lichtenstein, 
und möchte den Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein Bürger-
meister auf Augenhöhe sein, wie es auch mein Vorbild Ernst 
Braun war. Zuhören, auf die Bürgerinnen und Bürger zugehen 
und Entscheidungen treffen, das muss ich jeden Tag aufs Neue. 
Meine Ziele für die Gemeinde sind die Göllesbergsteige, die Be-
lebung des Rathausplatzes und wieder mehr Miteinander. Lichten-
stein sollte wieder eine Gemeinde werden, wie ich sie aus meiner 
Jugend kenne. Mit den Kirchengemeinden möchte ich im regen 
Austausch bleiben, denn die Kirchen sind wichtiger Bestandteil 
einer gut funktionierenden Gemeinde,
Der Albaufstieg liegt nicht in meinen Händen, aber ich werde mich 
mit aller Kraft dafür einsetzen. Die Stadtbahn wird vermutlich noch 
vor dem Albaufstieg kommen, auch wenn die Haltestelle in Honau 
nicht ideal für die Bürgerinnen und Bürger und Holzelfingen über-
haupt nicht angebunden ist. Wie man die Anbindungen verbessern 
kann, ist mir ebenfalls ein Anliegen. Sollte die BUGA kommen, wür-
de ich gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern den größtmög-
lichen Nutzen aus diesem Projekt ziehen. Zu guter Letzt ist da noch 
der Umbau der Uhlandschule. Da dieses Projekt bereits beschlos-
sen ist, möchte ich es schnellstmöglich zum Abschluss bringen. 
Ich weiß, dass ich keine Verwaltungsausbildung habe, doch vieles 
kann man sich heute aneignen. Als Quereinsteiger sehe ich manche 
Dinge vielleicht anders als Menschen aus der Verwaltung.

generationengerechte Vorzeigegemeinde.
Als Herzensanliegen gilt mir das Ehrenamt (Albverein, Kirchen-
gemeinderat, Elternbeirat, OGV). Freiwilliges Engagement ist der 
Klebstoff unserer Gesellschaft, den wir durch echte Wertschätzung 
und smarte digital-administrative Unterstützung sichern statt 
reglementieren.

Bildungs- und Betreuungsange-
boten, einem starken Ehrenamt 
sowie attraktiven Bedingungen 
für Wirtschaft und Handwerk 
sein. Dafür braucht es klare 
Prioritäten, solide Finanzen und 
eine langfristige Perspektive für 
die Entwicklung der Gemeinde.
Beim Albaufstieg der B312 gilt 
es, die Interessen Lichtensteins 
klar zu vertreten und zugleich 
Verkehrssicherheit und Le-
bensqualität in den Ortsmitten 
weiterzuentwickeln. Regional-
stadtbahn und Bundesgarten-
schau bieten Chancen für eine 
bessere Vernetzung und neue 
Impulse.

Lichtenstein muss nicht neu 
erfunden werden. Wir müssen 
unsere Stärken nutzen, klare 
Prioritäten setzen und heute 
die Entscheidungen treffen, 
die unsere Gemeinde auch in 
zehn oder fünfzehn Jahren 
voranbringen.

Wann - Was - Wo:
Die Wahl des neuen Bürger-
meisters für Lichtenstein mit 
den Ortsteilen Unterhausen, 
Holzelfingen und Honau findet 
am Sonntag, den 18. Oktober 
statt. Sollte eine Stichwahl 
erforderlich sein, ist diese auf 
den 8. November festgesetzt. 
Der bisherige Bürgermeister 
Peter Nussbaum tritt nicht er-
neut zur Wahl an und scheidet 
nach Ablauf der 8-jährigen 
Amtszeit zum 3. Januar 2027 
aus. 

Vier Vorstellungsrunden
Zum Kennenlernen der Kandi-
daten gibt es vier Vorstellungs-
runden plus ein GEA - Podium.
In der Lichtensteinhalle in 
Unterhausen am Mittwoch, 30. 
September um 18.30 Uhr.
In der Greifensteinhalle in 
Holzelfingen am Montag, 5. 
Oktober um 18.30 Uhr. Und im 
ev. Gemeindehaus in Honau 
am Mittwoch, den 7. Oktober 
ebenfalls um 18.30 Uhr. 
Abschließend findet am Diens-
tag, den 13. Oktober um 19.00 
Uhr ein GEA-Wahlpodium in 
der Lichtensteinhalle in Unter-
hausen statt.
An allen Abenden können in-
teressierte Bürger*innen die 
Kandidaten persönlich kennen-
lernen und Fragen stellen. 
Weitere Infos zur Wahl finden 
Sie auf: www.gemeinde-lich-
tenstein.de
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Raumausstattung
Mehr Freiraum!
Wir schaffen Räume zum Wohlfühlen – und mit unserer neuen Ratenzahlung jetzt 
auch mehr finanziellen Freiraum. Sprechen Sie uns gerne darauf an.

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
www.woerner-raumausstattung.de                                               Wir sind jetzt auch auf WhatsApp:

(BW) Wer die Schwäbische Alb von ihrer genussvollen Seite erleben 
möchte, sollte sich den Genussweg in Sonnenbühl nicht entgehen 
lassen. Noch bis 1. November 2026 verbindet die rund 6,6 Kilo-
meter lange Rundwanderung Natur, Geschichte und Kulinarik zu 
einem besonderen Erlebnis für Einheimische und Gäste. Auf dem 
Weg warten beeindruckende Ausblicke, regionale Spezialitäten 
und spannende Geschichten aus vergangenen Zeiten.

Geschichte am Wegesrand
An insgesamt 15 Stationen lädt der Genussweg dazu ein, die 
Heimat mit neuen Augen zu sehen. Ob die historische Wasserver-
sorgung, die ehemalige Erpfmühle, die traditionsreiche Brechstatt 
oder die einstige Häfnerei: Überall entlang der Strecke werden 
Geschichten lebendig, die vom Leben und Arbeiten auf der Alb 
erzählen. Besonders reizvoll ist dabei die Verbindung von Natur 
und Heimatgeschichte, die den Weg zu einer kleinen Zeitreise 
durch Erpfingen macht.

Zu den besonderen Stationen gehören die sogenannte Hungerlinde, 
ein außergewöhnliches Naturdenkmal, sowie die Burgruine Hohen-
erpfingen, die im Volksmund liebevoll „Schnattre“ genannt wird. 
Von dort eröffnen sich herrliche Ausblicke über die Albhochfläche 
und bei guter Sicht sogar bis zu den Alpen.

Regionale Schätze entdecken
Der Genussweg macht seinem Namen alle Ehre. Die Wanderer 
erfahren nicht nur Interessantes über den Gemüseanbau auf 
der Schwäbischen Alb, sondern auch über regionale Speziali-
täten wie die Sonnenbühler Alblinse. Die kargen Böden bieten 
ideale Bedingungen für den Anbau der grünen Puy-Linse und der 
schwarzen Beluga-Linse, die längst wieder ihren festen Platz in 
der regionalen Küche gefunden haben.

Wer unterwegs eine Pause einlegen möchte, findet entlang der 
Strecke zahlreiche Einkehrmöglichkeiten. Von gemütlichen Cafés 
bis zu traditionsreichen Gasthäusern verwöhnen die Genusswirte 
ihre Gäste mit regionalen und internationalen Spezialitäten.

Genuss für alle Sinne
Neben den festen Stationen 
sorgen verschiedene Veran-
staltungen während des Ak-
tionszeitraums für zusätzliche 
Höhepunkte. Geplant sind unter 
anderem eine Genuss-Kutsch-
fahrt, ein Kunsthandwerker-
markt, ein Kinoabend unter 
dem Motto „Was die Alb uns 
erzählt“, ein großer Genuss-
Erlebnistag entlang der Strecke 
sowie ein Kirchenkonzert. Da-
mit wird der Genussweg weit 
mehr als eine Wanderung – er 
wird zu einem Treffpunkt für 
alle, die Natur, Kultur und Ge-
meinschaft schätzen.

Eine Einladung zum 
Entschleunigen
Der Genussweg zeigt, wie viel-
fältig die Gemeinde Sonnenbühl 
ist. Zwischen historischen 
Spuren, malerischen Aussichts-
punkten und kulinarischen Ent-
deckungen entsteht ein Wan-
dererlebnis, das zum Verweilen 
einlädt. Wer sich Zeit nimmt, 
die Stationen zu erkunden und 
die Landschaft bewusst zu ge-
nießen, wird schnell feststellen: 
Hier ist tatsächlich der Weg 
das Ziel.

Info:
Länge: 6,62 Kilometer
Gehzeit: etwa 2 Stunden
Ein Flyer mit Wegbeschreibung 
finden Sie auf:
sonnenbuehl-tourismus.de

Genussvoll auf Entdeckungstour 
rund um Erpfingen

Fünf Tage auf dem 
WolfgangWeg nach 
Regensburg
Geführte Pilgertour vom 27. bis 31. Oktober 2026 
(WB) Das Team WolfgangWeg lädt zu einer besonderen Pilgertour 
auf den letzten fünf Etappen des Wolfgangsweges nach Regensburg 
ein. Ziel der gemeinsamen Wanderung ist die Domstadt, die am 
Wolfgangstag, dem 31. Oktober, erreicht wird. Am Abend besteht 
die Möglichkeit, gemeinsam mit dem Regensburger Bischof an 
einem Pontifikalgottesdienst teilzunehmen. Die Rückreise ist für 
den folgenden Morgen geplant.
Die einzelnen Etappen sind mit maximal 19 Kilometern bewusst 
gut zu bewältigen und verlaufen weitgehend flach. Neben der 
landschaftlichen Schönheit des Weges warten sehenswerte Städte 
und Ortschaften auf die Pilgerinnen und Pilger. Ein besonderer 
Höhepunkt ist das Weltkulturerbe Kloster Weltenburg. Von dort 
aus führt die Tour mit dem Schiff durch den beeindruckenden 
Donaudurchbruch zum Etappenziel Kelheim.
Auch die spirituelle Dimension kommt unterwegs nicht zu kurz. 
Die Pilger starten jeweils mit einem gemeinsamen Pilgersegen 
in den Tag. Unterwegs gibt es spirituelle Impulse und immer 
wieder Gelegenheit zum persönlichen Austausch mit anderen 
Pilgerinnen und Pilgern. Wer den Weg auch über die Wanderung 
hinaus dokumentieren möchte, kann einen Pilgerpass für den 
WolfgangWeg erwerben. Die gesammelten Pilgerstempel halten 
den persönlichen Wegverlauf fest.
Für die Übernachtungen gibt das Team WolfgangWeg Empfeh-
lungen. Grundsätzlich steht es allen Teilnehmenden frei, ihre 
Unterkunft selbst zu wählen. Wer möchte, kann sich den ge-
meinsamen Abendessen anschließen und den Tag in geselliger 
Runde ausklingen lassen.
Eine ausführliche Beschreibung der Tour und weitere Informa-
tionen finden sich unter: www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/
wolfgangweg/staffelpilgertour 
Anmeldung und Fragen: stwolfgang.pfullingen@drs.de

Wenn das Knie schmerzt
(vhs) Beim Treppensteigen zwickt es, nach dem Sport schwillt 
es an, morgens ist es steif: Knieschmerzen kennen viele. Welche 
Behandlungsmöglichkeiten es heute gibt, erfahren Interessierte 
am Mittwoch, 14. Oktober 2026, um 19 Uhr bei einem Vortrag 
der Volkshochschule Pfullingen. Die Veranstaltung findet in Koope-
ration mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
statt, der Eintritt kostet 5 Euro.

Die Ursachen für Kniegelenkschmerzen sind vielfältig – von Ver-
schleiß über Sportverletzungen und Fehlstellungen bis hin zu 
Schäden an Knorpel, Meniskus und Bändern. Im Mittelpunkt der 
Behandlung stehen drei Ziele: Schmerzen lindern, Beweglichkeit 
verbessern und das natürliche Gelenk möglichst lange erhalten.
Oft lässt sich schon ohne Operation viel erreichen. Doch wenn 
der Verschleiß schon weit fortgeschritten ist, kann eine Prothese 
notwendig werden. 

Nach dem Vortrag stehen die Referenten für Fragen aus dem 
Publikum zur Verfügung.
Eine Anmeldung ist erforderlich: online über www.vhs-pfullingen.
de sowie telefonisch oder persönlich zu den Öffnungszeiten der vhs.
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Goldene Hochzeit 
in Pfullingen
15.10.	Rita und Walter 

Röcker
Pfullingen

31.10.	Laura Di Luzio 
Antonetti und Fulvio 
Antonetti
Pfullingen

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen

21.10.	Inge und Karl Rilling
Pfullingen

22.10.	Birgit und Dietmar 
von Hantelmann
Pfullingen

28.10.	Hildegard und 
Friedrich Stoll
Pfullingen

28.10.	Hedwig und 
Eberhard Schmidt
Pfullingen

Eiserne
Hochzeit 
in Pfullingen

01.09. Rosmarie und 
Helmut Ernst Grauer
Pfullingen

09.09. Augusta und Helmut 
Lorch
Pfullingen

22.09. Hildegard Selma und 
Gerhard Sklorz
Pfullingen

Eichenhochzeit 
in Pfullingen
15.10.	Thi Hoa Le  

und Tuc Pham
Pfullingen

Herzlichen Glückwunsch zu 80 
Jahren Ehejubiläum!

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

01.10.	80J.	Georges Vasseur
Pfullingen

02.10.	85J.	Hans Peter 
Reudelsterz
Pfullingen

02.10.	85J.	Hannelore 
Reindl
Pfullingen

02.10.	80J.	Mecbure 
Sekmen
Pfullingen

02.10.	70J.	Robert Kemmler
Pfullingen

03.10.	70J.	Angelika 
Dollinger
Pfullingen

04.10.	85J.	Kristine Stutz
Pfullingen

04.10.	70J.	Susi Wörner
Pfullingen

07.10.	70J.	Klaus Dietrich
Pfullingen

08.10.	90J.	Margot Fink
Pfullingen

08.10.	90J.	Erich Mager
Pfullingen

08.10.	85J.	Karin Wagner
Pfullingen

08.10.	75J.	Marianne Tögel - 
Schubert
Pfullingen

09.10.	70J.	Azize Ergün
Pfullingen

10.10.	70J.	Jürgen 
Ziegelmüller
Pfullingen

11.10.	80J.	Ulli Stemmer
Pfullingen

11.10.	70J.	Gabriele 
Efferenn
Pfullingen

12.10.	90J.	Rüdiger Konrad
Pfullingen

12.10.	90J.	Ilona Sasic
Pfullingen

12.10.	75J.	Gabriele Wenzler
Pfullingen

12.10.	75J.	Brigitte Fink
Pfullingen

12.10.	70J.	Asiye Genc
Pfullingen

13.10.	100J. Elisabeth 
Hagmaier
Pfullingen

13.10.	80J.	Renate Klesch
Pfullingen

13.10.	70J.	Andrea 
Hildegard 

Blecke
Pfullingen

14.10.	85J.	Joachim Ernst 
Tinney
Pfullingen

14.10.	85J.	Karin Sax
Pfullingen

14.10.	70J.	Klaus Riedel
Pfullingen

15.10.	75J.	Helmut Milde
Pfullingen

15.10.	70J.	Kornelia 
Gleixner-Becker
Pfullingen

16.10.	80J.	Hildegard 
Margarete 
Praßler
Pfullingen

16.10.	80J.	Georgios 
Stefanakis
Pfullingen

16.10.	70J.	Helmut Sieber
Pfullingen

17.10.	70J.	Serena Renate 
Johanna Wapp
Pfullingen

18.10.	80J.	Alfred Dehm
Pfullingen

20.10.	85J.	Dimitrios Sibas
Pfullingen

21.10.	95J.	Katharina Rehm
Pfullingen

21.10.	85J.	Mariateresa 
Lafragola
Pfullingen

21.10.	75J.	Argiro Adamidis
Pfullingen

21.10.	75J.	Joachim Stiller
Pfullingen

21.10.	75J.	Werner Dietz
Pfullingen

22.10.	75J.	Karin Lachmund
Pfullingen

22.10.	70J.	Bärbel Speidel
Pfullingen

22.10.	70J.	Frank Pawlak
Pfullingen

23.10.	80J.	Antonia 
Scivoletto in 
Iabichella

Pfullingen
23.10.	70J.	Lavredios 

Kikidis
Pfullingen

24.10.	70J.	Elfriede 
Geckeler
Pfullingen

25.10.	95J.	Berta Braun
Pfullingen

25.10.	85J.	Lidiia Peshkova
Pfullingen

26.10.	85J.	Margrit 
Gamerdinger
Pfullingen

26.10.	85J.	Doris Weinreuter
Pfullingen

27.10.	70J.	Alexander 
Gerlach
Pfullingen

28.10.	90J.	Ruth Wörner
Pfullingen

28.10.	85J.	Wilhelm Wolf
Pfullingen

28.10.	85J.	Hubert Echteler
Pfullingen

30.10.	95J.	Maria Röhm
Pfullingen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten, 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie



   Standesamt Eningen unter Achalm   7

Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

Bei uns möglich:
Bestattungskosten
in Raten zahlen!

Die Trauer können wir 
Ihnen nicht abnehmen, 
aber den fi nanziellen 
Druck.

Hauptstraße 42
72800 Eningen
Tel. 07121-815 52Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstraße 1 
72770 Reutlingen
Tel. 07072-92 20 25

in Pfullingen

Unsere ambulanten Angebote für Seniorinnen 
und Senioren in Pfullingen

•  Ambulante Pflege durch die Sozialstation 
Wengenstraße 44 | 72800 Eningen unter Achalm  
Tel. 07121 83626 
Mail: sozialstation-reutlingen@keppler-stiftung.de

•  Tagestreff Arbach Park 
Arbach ob der Straße 20 | 72793 Pfullingen 
Tel. 07121 3873830 
Mail: tagestreff-arbach-park@keppler-stiftung.de

Goldene Hochzeit
in Eningen
23.10.	Cosima Perrone in 

Bergamo und Mario 
Bergamo

12.10.	Semra und  
Salim Akyildiz

Eiserne Hochzeit 
in Eningen
20.10.	Elsbeth und Werner 

Karl Herrmann
Eningen unter Achalm

06.10.	Margot und Manfred 
Paul Kalbfell
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

02.10.	70J.	Barbara Krista 
Simon
Eningen

Geburten
in Lichtenstein
Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen dann 
schreiben Sie uns eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Lichtenstein

28.08.	Michaela Angela 
Schnizer und 
Vincenzo Digennaro
Stettenstraße 24, 
Lichtenstein 

03.09.	Simone Christner  
und Jens Nefzer
Fuchshofstraße 7, 
Ludwigsburg 

04.09.	Sabrina Kapusi  
und Jan Hölz
Veilchenweg 3, 
Hohenstein 

10.09.	Lina Marie Taigel  
und Justin Calvin 
Keller 

10.09.	Josephine Krönke 
und Jascha Arno 
Petter
Belthlestraße 12, 
Tübingen 

11.09.	Sabine Hermine Dörr
Werastraße 45, 
Reutlingen und Stefan 
Reinhard Lauter-
bach, Kernerstraße 5, 
Lichtenstein 

12.09.	Svenja Gekeler
Goethestraße 4,  
Engstingen und  
Mario Lothar Munz,  
Uhlandstraße 9, 
Lichtenstein 

16.09.	Eva Hummel  
und Ralf Renz
Im Hörnle 2,  
Eningen  

Sterbefälle
in Lichtenstein
24.08.	Luise Kurz

geb. Wagner,  
Goldammerweg 4, 
Lichtenstein  

24.08.	Roland Wolfgang 
Zeifang
Ludwigstraße 39, 
Lichtenstein 

05.09.	Marianne Emilie 
Göhring
geb. Vögele,  
Heerstraße 41, 
Lichtenstein 

05.09.	Friedrich Hironimus
Im Eber 1, Dettingen/
Erms 

Allen Jubilaren und frisch Ver-
mählten unseren herzlichsten 
Glückwunsch.
Den Trauernden unser 
Mitgefühl.

08.10.	70J.	Eva Wunram
Eningen

11.10.	85J.	Hartmut Artur 
Kümmel
Eningen

11.10.	90J.	Nikolaus 
Kreppel
Eningen

12.10.	80J.	Adolf Haug
Eningen

13.10.	70J.	Horst Paul 
Diebold
Eningen

13.10.	75J.	Heinz Eugen 
Hespeler
Eningen

15.10.	70J.	Agustin Ruz 
Campos
Eningen

17.10.	70J.	Karl-Heinz Ley
Eningen

17.10.	75J.	Meta Marianne 
Utke
Eningen

17.10.	80J.	Anna-Christine 
Jäger
Eningen

19.10.	85J.	Ernst Hummel
Eningen

19.10.	85J.	Albert Fritz 
Häßler
Eningen

19.10.	85J.	Gerlinde Mäurle
Eningen

20.10.	70J.	Gunther Rolf 
Hummel
Eningen

21.10.	70J.	Urszula Hahn
Eningen

22.10.	70J.	Evelyn Hay
Eningen

23.10.	70J.	Dirk Werner 
Schwandt
Eningen

25.10.	85J.	Erica Hubbes
Eningen

26.10.	90J.	Helene Weiwadel
Eningen

27.10.	85J.	Christa Paula 
Angela Gonska
Eningen

28.10.	70J.	Sabine Bau
Eningen

28.10.	80J.	Bernd Fritz 
Sindel
Eningen

29.10.	75J.	Maria Dolores 
Below
Eningen

31.10.	75J.	Dr. Thomas 
Kopicki
Eningen

Philosophie und Widerstand
(pr) In der Reihe „Philosophie im Kloster“ der Neske-Bibliothek 
spricht am Freitag, 16. Oktober 2026 um 20 Uhr Dr. Jürgen Stroh-
maier über das Thema Widerstand – heute und gestern.
Er befasst sich in seinem Vortrag mit der Bedeutung des Wider-
standsbegriffs – sowohl philosophisch und aus der Perspektive 

der Gegenwart, als auch am 
Beispiel des Politikers Ernst 
von Harnack.

Im Nachlass des Pfullinger Ver-
legers Günther Neske befindet 
sich u.a. das Buch "Jahre des 
Widerstands" von Ernst von 
Harnack. Er war Staatsbeamten 
der Weimarer Republik und 
wurde 1945 hingerichtet, weil 
er gewaltfreien Widerstand 
gegen das Hitler-Regime ge-
leistet hatte. 

Die Veranstaltung findet in Ko-
operation mit IKuH statt. Karten 
gibt es für 10.- Euro bei Optik 
Riedinger in Pfullingen.
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Besuch der 
KZ-Gedenkstätte Dachau 

Die KZ-Gedenkstätte Dachau 
ist ein zentraler Erinnerungs-
ort der deutschen Geschichte 
und Ziel einer ganztägigen Ex-
kursion der vhs Pfullingen am 
Sonntag, 18. Oktober. Bei einer 
sachkundig begleiteten Führung 
erhalten die Teilnehmenden 
einen fundierten Einblick in 

die Entstehung, Struktur und Entwicklung des Konzentrations-
lagers und des nationalsozialistischen Lagersystems. Das Kon-
zentrationslager Dachau wurde am 22. März 1933 eröffnet und 
bestand zwölf Jahre. Mehr als 200.000 Menschen aus über 40 
Nationen waren dort und in den Außenlagern inhaftiert. Mindes-
tens 41.500 Menschen starben an Hunger, Krankheiten, Folter, 
Mord und den Folgen der KZ-Haft. Der Rundgang thematisiert 
die Lebensbedingungen der Gefangenen, das ihnen zugefügte 
Leid sowie die Veränderungen des Lagers während seiner zwölf-
jährigen Geschichte. Die Exkursion ermöglicht eine sensible und 
respektvolle Auseinandersetzung mit einem Ort, der bis heute für 
die Erinnerung an die Verbrechen des Nationalsozialismus steht. 
Zugleich lädt sie dazu ein, sich mit Fragen von Verantwortung, 
Gedenken und Menschenwürde auseinanderzusetzen.
Die Exkursion findet von 8.00 bis ca. 18.30 Uhr statt, die Teil-
nahme ist ab 13 Jahren möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt 
69 Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich über die vhs Pfullingen

Herbstliche Klänge und 
fröhliches Besenfest
Am Samstag, 17. Oktober, um 19.30 Uhr gastieren Patrick Siben 

und seine Stuttgarter Saloniker 
mit einem schwungvollen Pro-
gramm, das musikalisch den 
Herbst in all seinen Facetten 
feiert. Es erklingen herbstliche 
Melodien aus der Jugendstil-
zeit. Auf dem Programm stehen 
unter anderem „Wein, Weib und 
Gesang“ von Johann Strauss 
und die „Herbstweisen“ von 

Émile Waldteufel. Mit Albert Lortzings „Der Wildschütz“ geht es 
zudem musikalisch auf die Jagd nach vier- und zweibeinigem 
Wild. Tänze aus verschiedenen Ländern sorgen für internationales 
Flair und erinnern an ausgelassene Herbstfeste. Das musikalische 
Programm spannt dabei einen weiten Bogen – von der klassischen 
Konzertouvertüre über die Operette und die traditionellen Strauss 
- Walzer bis hin zu Early Jazz und Swing. Patrick Siben führt mit 
Charme und Witz durch den Abend. 
In der Pause wird es dann besonders herbstlich: Zwiebelku-
chen und Neuer Wein werden gereicht. So verwandelt sich der 

“Sie haben doch eine 
Zauberwerkstatt…“ 
Ein Nachmittag mit Peter Härtling in der Neske-Bibliothek

(FV) Zum Ende der Museums-Saison 2026, am Sonntag, 4.10.26 
von 14 bis 17 Uhr, wird noch einmal an das Programm des Neske-
Verlags zum 75. Jubiläum erinnert.
 „ … das war doch fast ein Traum: erst der Garten und das alte 
Kloster, wo man seine(n) Kinderträume(n) wieder begegnete, mit 
leisem Schmerz. Schwang noch nach, als ich mich dann oben 
wieder fand, in Ihrer Zauberklause, der Oase unter dem Dach …
da entstehen Bücher! … Sie haben doch eine Zauberwerkstatt 
mit all diesen Denkern und Dichtern!“
Im März 1957 schrieb diese Zeilen Peter Härtling an Günther und 
Brigitte Neske, in deren Verlag er ein Bändchen  veröffentlichte: 
„In Zeilen zuhaus  – Vom Abenteuer des Gedichts, des Gedichte-
schreibens und des Gedichtelesens“.
Härtlings Erinnerungen an diese Zeit und die kulturelle Szene 
dieser Jahre stehen im Mittelpunkt des Nachmittags in der 
Neske-Bibliothek.

Kabarett über 
Hirnforschung und Humor
(IKuh) Was weißt Du über Dein Hirn? Sehr wenig! - Was weiß Dein 
Hirn über Dich? Absolut alles! 
Das ist der Ausgangspunkt von Werner Koczwaras neuem Pro-
gramm: Kabarett über das Hirn, unser einerseits geniales und 
gleichzeitig komplett idiotisches Zentralorgan. Denn es lässt uns 
Roboter zum Mars fliegen aber währenddessen stehen wir im 
Keller rum und haben vergessen, weshalb wir dort hingegangen 
sind. Es führt in unserem Kopf die großartigsten Berechnungen 
durch, aber wir selbst rasseln durchs Mathe-Abitur!
So geht das nicht weiter. Die Evolution hat 300 Millionen Jahre 
gebraucht, um das Hirn zu entwickeln, doch wenn wir abends vor 
dem Fernseher hocken, kommen starke Zweifel, ob sich dieser 
Aufwand wirklich gelohnt hat.
Schauen wir uns das Hirn also einfach mal an. Werner Koczwara 
tut es: Gründlich. - Detailliert. - Pointiert.
Ein spannendes, informatives und vor allem sehr komisches 
Programm mit anschaulichen Grafiken, die dafür sorgen, dass 
der Abend auch optisch nachhaltig bleibt. Kabarett, das nicht nur 
erheitert, sondern auch bereichert.
Die Veranstaltung findet am Freitag 9. Oktober 2026 um 20.00 
Uhr im Kulturhaus Klosterkirche statt. Einlass 19.00 Uhr.

Achim Nörz spielt 
in der Klosterkirche
(IKuh) Seit 1988 ist Achim Nörz als 1. Schlagzeuger bei der 
Württembergischen Philharmonie Reutlingen engagiert und wirkt 
seither in diesem Klangkörper mit. Er hat aber auch ein eigenes 
Jazz-Quartett und gehört seit 20 Jahren zum harten Kern der Band 
Captain Ahab, die sich in wechselnder Besetzung der Musik Frank 
Zappas widmet. Last not least tritt er auch als Solist mit seinem 
Programm "Percussion and Entertainment" mit Konzertprogramm, 
Bezügen zur Literatur und einem Musik-Quiz auf.
Wann? Am Sonntag 4. Oktober um 19.00 Uhr im Kulturhaus 
Klosterkirche, Einlass ab 18.00 Uhr. 

Earhart in der 
Stadtbücherei
(pr) Amelia Earhart war die 
erste Frau, die nonstop den 
Atlantik überquerte. Sie brach 
zahlreiche weitere Rekorde 
und ist bis heute die vielleicht 
berühmteste Pilotin der Welt 
- auch, weil sie während ihrer 
Weltumrundung spurlos ver-
schwand und bis heute niemand 
weiß, was geschehen ist. 
Das Theaterstück „Earhart“ 
adaptiert den fünften Band 
von Torben Kuhlmanns belieb-
ten Mäuse-Bilderbüchern als 
Abenteuer auf den Spuren der 
Wahrheit über die berühmte 
Luftfahrtpionierin. Eine Ge-
schichte über den Mut, Fragen 
zu stellen, Erfindungsreichtum 
und neue Perspektiven. Für 
Kinder ab 6.
Das LTT Kindertheater ist um 
14.30 Uhr am Mittwoch 6.10. 
in der Stadtbücherei zu sehen. 
Eintrittskarten gibt es ab 6. 
Oktober. 

Konzertabend kurzerhand in 
einen fröhlichen Besen, bei 
dem Musik, Geselligkeit und 
kulinarische Herbsttradition 
zusammenkommen.
Die Gebühr beträgt 23 Euro 
inklusive Neuem Wein und 
Zwiebelkuchen. An der Abend-
kasse kostet der Eintritt 25 
Euro. Anmeldungen bei der vhs 
Pfullingen.
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PERFEKTION BIS
ZUR SPITZE IHRES
HAUSES

DACHEINDECKUNG

www.dachdecker-eberhardt.de
Dieselstraße 8  |  72805 Lichtenstein  |  Tel. 07129 922765 

(BW) Der Akkordeon-Verein Pfullingen feiert in diesem Jahr sein 
75-jähriges Bestehen. Das Orchester zählt derzeit rund 15 aktive 
Mitglieder und bereichert mit seinen Auftritten regelmäßig das 
kulturelle Leben der Region. Ob bei Veranstaltungen des Schwäbi-
schen Albvereins, Benefizkonzerten oder eigenen Konzertabenden: 
Das Repertoire reicht von klassischen Ouvertüren über Musicals 
und Filmmusik bis hin zu anspruchsvoller Unterhaltungsmusik.

Seine Wurzeln hat der Verein im Jahr 1951. Während einer 
Wanderung des Schwäbischen Albvereins entstand die Idee zur 
Gründung einer Harmonikagruppe durch Karl Wohnus, Günther 
Hecht, Manfred Röger und Paul Bernhard. Bereits kurz nach der 
Gründung trafen sich zwölf Spieler zu regelmäßigen Proben im 
Gasthaus „Schloss“. Die musikalische Leitung übernahm der 
damals erst 17-jährige Günther Hecht, während Karl Wohnus als 
erster Orchestervorstand fungierte.

Nach den Herausforderungen der Corona-Pandemie, die das Ver-
einsleben zeitweise zum Stillstand brachten, konnte das 70-jährige 
Jubiläum erst 2022 gefeiert werden. In diesem Jahr entstand auch 
die Corona-BigBand, die mit der Kombination aus Akkordeon und 
Saxophon bis heute ein fester Bestandteil der Konzerte ist. Ein Jahr 
später feierte das Jugendorchester sein 60-jähriges Bestehen mit 
einem Open-Air-Musiknachmittag. Aus diesem Anlass gründete 
sich zudem das Ensemble „De Jonge vo de Alde“, bestehend aus 
ehemaligen Jugendspielern.

Regelmäßige Besuche in 
den Grundschulen
Großen Wert legt der Verein auf 
die Nachwuchsarbeit. Regelmä-
ßig besuchen Vereinsmitglieder 
die ersten und zweiten Klassen 
der Grundschulen, stellen ihre 
Instrumente vor und ermög-
lichen den Kindern erste prak-
tische Erfahrungen. In einer 
anschließenden Kids-Akkorde-
on-AG können Interessierte das 
Instrument mehrere Wochen 
ausprobieren und bei Gefallen 
in das Schüler- oder Jugend-
orchester einsteigen.

Jubiläumskonzert im 
Oktober
Höhepunkt des Jubiläums-
jahres ist das Festkonzert am 
Samstag, 24. Oktober, um 19.30 
Uhr im Kulturhaus Kloster-
kirche Pfullingen. Mitwirkende 
sind das Akkordeonorchester 
unter der Leitung von Beate 
Fischer-Haas, das Ensemble 
„De Jonge vo de Alde“ sowie 
die Corona-BigBand. Einlass 
ist ab 19.00 Uhr.

Weitere Informationen:
Musikalische Leitung Jugend-
orchester: Birgit Ebner Tel. 
0162 5811894
Musikalische Leitung Haupt-
orchester : Beate Fischer-Haas
Orchestervorstand:
Nicole Weiß: 0171 4917288
Übungszeiten Jugend-Orches-
ter jeden Donnerstag 18.15-
19.00 Uhr 
Übungszeiten Akkordeon-Or-
chester jeden Donnerstag 
20.00-22.00 Uhr

75 Jahre Akkordeon-Verein Pfullingen: 

Musik mit Tradition und Zukunft
Susanne Hutter „Der Triumph 
aus meinem Schicksal“
Von der Koma-Patientin zur (Über)Lebenskünstlerin

(pr) Am Donnerstag, 08. Okto-
ber 2026, um 19.00 Uhr ist die 
Buchautorin, Schriftstellerin 
und qualifizierte Sterbebeglei-
terin Susanne Hutter zu Gast 
in der Stadtbücherei in Pful-
lingen. Die Wahl-Südtirolerin 
mit deutschen Wurzeln liest 
an diesem Abend aus ihrem 
Buch „Der Triumph aus meinem 
Schicksal“ und berichtet von 
ihren Erfahrungen als Koma-
Patientin und der schwierigen 
Rückkehr ins Leben. 

Im Alter von 30 Jahren erleidet Susanne Hutter eine Sepsis mit 
multiplem Organversagen und 6-wöchigem Koma. Sie überlebt das 
Trauma zwar ohne Folgeschäden und der Körper findet Heilung, 
nicht aber die verwundete Seele. Nach Jahren des Verdrängens, 
der Haltlosigkeit, zahlreichen emotionalen Aufstiegen und Abstür-
zen, sowie der verzweifelten Suche nach sich selbst, steht sie mit 
dem Rücken zur Wand und sieht ein: Ohne fachspezifische Hilfe 
ist ihr Scheitern vorprogrammiert. Sie lässt sich therapeutisch 
begleiten, stellt sich den dunklen Kapiteln ihrer Vergangenheit, 
samt den daraus entstandenen Folgen, und fasst den Entschluss, 
die traumatischen Erlebnisse endlich aufzuarbeiten.

„Ich bin oft gestolpert, häufig auch hingefallen, aber ich bin nie 
liegen geblieben“ - so ungefähr ließe sich die Kurzversion des 
ebenso abenteuerlichen wie außergewöhnlichen Lebens der au-
thentischen und lebensbejahenden Kämpferin - in deren Leben 
es keinen Stillstand zu geben scheint - zusammenfassen. Das 
mühsame Aufarbeiten der zahlreich angehäuften Stolpersteine, 
der vielen schmerzhaften Erfahrungen sowie der Verluste ent-
wickelten sich zur Therapie. Es ist der Beginn, eines unglaublich 
spannenden Weges: Der Reise zu sich selbst.
Am Donnerstag, 08. Oktober 2026, um 19.00 Uhr stellt die Autorin 
ihr Buch in der Stadtbücherei in Pfullingen, Passy-Platz 1 vor und 
wird daraus lesen.

Comic-Lesung und 
selber zeichnen
Die Autorin und Illustratorin Josephine Mark wurde für ihren 

Comic „Trip mit Tropf“ mit dem 
Deutschen Jugendliteraturpreis 
ausgezeichnet. Das Buch war 
bereits 2024 im Sommerferien-
Leseclub der absolute Ausleih-
Favorit. Und 2026 ist ihr neues 
Werk „Red“ ebenso erfolgreich. 
Wer schon immer einmal einer 
Comic-Illustratorin über die 
Schulter schauen wollte oder 
das Zeichnen gerne selbst aus-
probieren will, ist hier genau 
richtig! 

Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch 21. Oktober um 14.00 
Uhr in der Stadtbücherei Pful-
lingen statt. 
Eintritt: 3,- EUR / Person.
Eintr i t tskarten s ind ab 
13.10.2026 in der Stadtbüche-
rei Pfullingen erhältlich. Die 
Plätze sind begrenzt.
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

INSEKTENSCHUTZ
& LICHTSCHACHT-
ABDECKUNG

Ausstattung
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Letzte Hilfe Kurs 
im Hospiz Veronika

(pr) Der Förderkreis Hospiz Veronika bietet am Donnerstag, 15. 
Oktober 2026 wieder einen „Letzte Hilfe Kurs“ an. In Letzte Hilfe 
Kursen geht es um eine gute Begleitung und Lebensqualität in den 
letzten Monaten und Wochen eines Lebens. Anderen Menschen 
beim Sterben beizustehen ist eine mitmenschliche Aufgabe. Ziel ist 
die Bildung einer sorgenden Gemeinschaft für alle – auch für die 
Sterbenden. Wie Erste Hilfe kann auch die Letzte Hilfe für das Le-
bensende erlernt werden. Der Kurs findet von 17.30 Uhr bis 21.30 
Uhr im Nebenraum der Begegnungsstätte im Seniorenzentrum St. 
Elisabeth, Schillerstraße 60 in Eningen statt. Referieren werden 
Reinhilde Kohnle-Vöhringer, Krankenschwester im Hospiz Veronika 
und Dr. Barbara Dürr, Ärztin und Vorsitzende des Förderkreises 
Hospiz Veronika e. V. Es wird um eine Anmeldung über das Hospiz 
Veronika gebeten, Telefon: 07121 82013 -60 oder E-Mail: team@
hospiz-veronika.de. Der Kurs ist auf 25 Personen beschränkt. Statt 
eines Unkostenbeitrags bittet der Förderkreis Hospiz Veronika um 
eine kleine Spende am Ende der Veranstaltung.

Einladung ins Café Veronika für Menschen in Trauer
Das Hospiz Veronika lädt trauernde Menschen herzlich zu Kaffee 
und Kuchen ein. Es geht um eine gute gemeinsame Zeit, ermu-
tigende und tröstende Impulse, Begegnung und gegenseitiges 
Zuhören. Das „Café Veronika“ findet jeden 3. Sonntag im Monat 
von 15:00 bis 16:30 Uhr statt. Mitarbeitende des Hospizteams 
empfangen Gäste im Wohnzimmer der Tagespflege im EG des 
Hospizes/Seniorenzentrums St. Elisabeth, Schillerstraße 60 in 
Eningen. Das nächste Treffen findet am Sonntag, 18. Oktober statt.

Kompass für die Gesundheit: 
Neue Gesundheitsführer - 
Broschüre 

(VF) Das Gesundheitsforum Eningen hat seine Gesundheitsbro-
schüre komplett überarbeitet und neu aufgelegt. Darin stellt der 
Verein seine rund 80 Mitglieder aus dem Gesundheitswesen im 
Landkreis Reutlingen vor und bietet den Bürgerinnen und Bürgern 
einen schnellen Überblick über regionale Angebote und Anlauf-
stellen. Das Gesundheitsforum veranstaltet Vorträge, Informa-
tionsveranstaltungen und Beratungen. Als Teil des Arbeitskreises 
„Gesunde Gemeinde“ nimmt der Verein einen wichtigen Platz in 
der zertifizierten Achalmgemeinde ein. Mit seiner Öffentlichkeits- 
und Beratungsarbeit setzt sich der Verein für funktionierende 
Kooperationen, die Vernetzung der Gesundheitsanbieter sowie 
gemeinsame Veranstaltungen zum Wohle der Patientinnen und 
Patienten ein. Interessierte finden außerdem unter www.Ge-
sundheitsforum-Eningen.de schnell und komfortabel aktuelle 
Veranstaltungen und Informationen.

Die bereits seit vielen Jahren etablierte Broschüre informiert 
über Gesundheitsberufe und -adressen in Eningen und Umgebung 
und soll für mehr Transparenz bei Gesundheitsthemen in und 
um die „Gesunde Gemeinde“ sorgen. Mittlerweile finden sich in 
der Broschüre auch Adressen und Telefonnummern zahlreicher 
Fachleute aus der Region, die das Gesundheitsforum im Laufe 
seiner Arbeit als Mitglieder gewinnen konnte.
„Durch das vielfältige Engagement des Hauptsponsors, der APROS 
Consulting & Services GmbH, konnten nun die Inhalte der Bro-
schüre überarbeitet, das Netzwerk ausgebaut und die Broschüre 
erweitert werden“, so Vorstand Daniel Eppler. 
Gleichzeitig stehen bereits weitere Vorträge und Veranstaltungen 
auf dem Programm. So findet beispielsweise am 22. Oktober im 
GZE Eningen eine Veranstaltung der Kopfweh-Konferenz Reutlin-
gen für Menschen mit Kopfschmerzen statt. 

Neuigkeiten finden Sie unter:
www.Gesundheitsforum-Eningen.de
www.facebook.com/ForumGesundeGemeinde.de 
www.Instagram.com/ForumGesundeGemeinde.de 

Letzter Öffnungstag der 
Eninger Museen 
(GeE) Am Sonntag, den 4. Oktober laden die Eninger Museen von 
14.00 bis 17.00 Uhr letztmalig in diesem Jahr dazu ein, Kunst 

und Geschichte hautnah zu 
erleben. So erwartet die Besu-
cher im Heimatmuseum neben 
den Dauerausstellungen die 
Sonderausstellung „Es werde 
Licht“. Sie nimmt Sie mit auf 
eine faszinierende Reise durch 
die Geschichte der Beleuch-
tung. Anschaulich wird gezeigt, 
wie Licht den Alltag früherer 
Zeiten prägte. 
In der gemütlichen Museums-
stube sorgt der Heimat- und 
Geschichtsverein zudem mit 
Kaffee und Kuchen für eine 
angenehme Pause.

Herbstaktion für Kinder: 
Vor dem Heimatmuseum wer-
den Rübengeister geschnitzt für 
die Herbstzeit. Einfach vorbei-
kommen und mitmachen!

In der HAP-Grieshaber-Halle 
präsentiert der Förderverein 
Eninger Kunstwege die aktuelle 
Ausstellung „HAP Grieshaber 
und Riccarda Gregor-Gries-
haber“. Über viele Jahre ist 
durch großzügige Schenkungen 
und Stiftungen eine besondere 
Sammlung entstanden: Sie 
vereint zahlreiche Original-
werke von HAP Grieshaber 
mit einer eindrucksvollen Aus-
wahl an Arbeiten von Riccarda 
Gregor-Grieshaber.

Und der Künstler Helmut An-
ton Zirkelbach zeigt im Paul-
Jauch-Haus die Ausstellung 
„…und Hecken begleiten den 
Weg - radierte Meditationen der 
Alb“, mit eindrucksvollen Ra-
dierungen, die in feinen Linien 
und meditativer Tiefe die karge 
Schönheit der Schwäbischen 
Alb einfangen. 
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Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18 ·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer
Sonnenschirme

Strandkörbe
Hochwasserschutz

Reparaturservice

Leut, mr kann dene Volksfescht ja nach-
sagen, was mer will, aber dass sie nicht 

manchmal Rätsel aufgebet, die erst 
spät glöst werden, des gwieß nicht.

Der Schlotterbeck zum Beispiel. 
Der hat sei Frau, die Agnes, auf 
dem Wasen kennen glernt. Und 
die sind bis heut zammen! Des 
Rätsel dabei isch, dass die sich 
ab der ersten Sekunde ohne 
Worte so gut verstanden haben, 
dass sofort ein Wort das andere 

geben hat.

Ein Widerspruch? Ich erzähls 
gschwind. Also: Der Schlotterbeck 

isch ein prima Kerle, da kann mer nix 
sagen. Mr kann sagen, eigentlich verstehet 

mir uns sehr gut. Im Großen und Ganzen. Aber er hat eine 
Eigenart, wenn er scho zwei oder drei, oder sag mer: vier Bier 
konsumiert hat. Dann fangt er an zum verzählen, den kannsch 
kaum noch bremsen. Und seine Gschichten müssen scheints auch 
granatenmäßig luschtig sein, denn sobald er eine Pause macht, 
muss er selber so dermaßen lachen, dass er nicht selten sein grad 
gleertes Bierglas wieder halb voll gepruschtet hat.
Nur: Er isch mit seim Spass ganz allein. Und warum? Weil das 
Zusammenspiel von Hopfen und Malz seine Zunge offenbar dran 
hindern, Vokale zu formen. Ein Satz vor einer seiner Heiterkeits-
ausbrüchen hört sich dann beispielsweise so an: (Des müsstet 
Ihr Euch also lauf vorlesen, sonscht hört Ihrs ja nicht:) Kzrbml 
bagdfip smöchlm pfzug! 

Kurz und gut, mir verstehen kein Wort, aber es muss ein granaten 
Gäg gwesen sein, weil er sich dann ausschüttet vor Lachen. Dr 
Brucklacher hat schon vermutet, dass ihm, dem Schlotterbeck,  
irgendein HNO-Dokter ab vier Bier zur Verbesserung seiner 
Schluckrhythmik ein Vokalverbot auferlegt hat. Ab und zu haben 
wirs schon mit einem Schlotterbeck-Sudoku probiert, das heißt, 
mir hend uns irgendwelche Vokale zwischen seine Konsonanten 
zugrufen, vielleicht passt ja einer und mir wissen ungefähr, von 
was er´s hat, aber scheitern regelmäßig.

Aber eines Tages, es war noch weit in der Vor-Tracht-Zeit, als 
mr noch aufs Fescht gangen konnt wie mer will, also Miami Vi-
ce-Hemd und Bomberjack mit Schulterpolster, war mer wieder 
auffem Wasen. Und da drüben ische gstanden. Em Schlotterbeck 

Orakelhaftes Volksfest
sei Traumfrau. Also at er 
und Bescheid geben ("Kzrbml 
bagdfip smöchlm pfzug!"), isch 
nüber zu ihr, hat sich vor ihr 
aufgebaut und hat mit einem 
Selbstbewusstsein, wie's nur 
der Schlotterbeck kann, zu 
ihr gsagt: "Kzrbml bagdfip 
smöchlm pfzug!"
Wisst Ihr, was sie drauf gsagt 
hat? "Hei jo wahu humo jo 
uaaa!" Leut! 
Jetzt war die aus Memmingen 
und amtierende Dritte bei de 
Hirschrufmeisterschaften Otto-
beuren 1979! Da waren se, die 
Vokale! Was für eine Ergänzung! 
Die ham sich sofort verstanden 
und wenn sie heut mit ra Flasch 
Wein in der Ecke sitzen, können 
die sich wunderbar unterhalten, 
ohne dass drumrum jemand 
versteht um was es geht.

Des heißt, so ganz stimmt des 
nicht mit der Vor-Tracht-Zeit. 
Als der Banaski nämlich gsagt 
hat, dass die Agnes ein Dirndl 
auch gut ausfüllen würde, hat 
der Schlotterbeck glei dafür 
gsorgt, dass der Banaski mit 
einer anständigen Tracht heim-
kommen isch. Samt Veilchen 
und Zahnlück.
Mir andere hend uns da doch 
a bissle gwundert. Wo der Ba-
naski doch bloß den ehemaligen 
FDPler Brüderle zitiert hat. 
Einen der ganz wenigen Poli-
tiker, die sich auch um Inhalte 
kümmern.

Leut, viele Grüße und
a gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Comedy trifft  
Schwaben-Power 
20 Jahre Kultur im Narrenstall mit Doris 
Reichenauer

(TG) Wenn Doris Reichenauer die Bühne betritt, hält es niemanden 
mehr auf den Sitzen. Mit ihrem unverwechselbaren Charme und 
einem Blick, der die absurden Kleinigkeiten des Alltags gnadenlos 
entlarvt, nimmt sie ihr Publikum mit auf eine Achterbahnfahrt der 
Emotionen – von Lachtränen bis zu "Das kenne ich auch!"-Momen-
ten. Ihre Pointen sind präzise wie ein schwäbisches Uhrwerk, ihr 
Humor so herzlich, dass er garantiert jedes Herz erreicht. Doris 
Reichenauer wurde 2025 mit dem Kleinkunstpreis Baden-Würt-
temberg 2025 ausgezeichnet und ist vielen auch bekannt durch 
„Dui do on de Sell“. 
Die Schrillen Fehlaperlen bringen nicht nur schrille Outfits und 
frechen Wortwitz, sondern auch richtig fetzige Musik auf die Büh-
ne. Mit schwäbischen Ohrwurm-Hits wie dem legendären „Mir 
roichts, dass i woiß, dass i kennt, wenn i wed“ sorgen sie für ein 
musikalisches Feuerwerk, das jeden Saal zum Kochen bringt. Ihre 
einzigartige Mischung aus derb-schwäbischem Charme, spritzigen 
Melodien und unvergleichlicher Bühnenpräsenz machen die vier 
Damen und den „Quotenmann“ zu einem absoluten Highlight, das 
noch lange Gesprächsthema bleibt.

Erleben Sie einen Abend voller Lebensfreude, Energie, schwäbi-
schem Witz und mitreißender Musik.
Die Jubiläumsveranstaltung zu „20 Jahre Kultur im Narrenstall“ 
findet am Samstag, den 17. Oktober ab 18.00 Uhr in der HAP - 
Grieshaber Halle in Eningen statt. 
Karten gibt es bei Optik Akermann in Eningen. Preis: 30,00 EUR 
VVK, Abendkasse: 32,00 EUR, Beginn: 20.00 Uhr, Saalöffnung ist 
um 18.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl wird nach bekannter Manier bestens gesorgt!
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen.
Regelmäßige Termine:
Bürgertreff 
Mo/Mi/Fr: Offenes Büro: 8.30 
bis 11.30 Uhr, Tel. 07121 514 
88 97; Mo: Seniorengymnastik: 
09.00 - 9.45 & 10.00 - 10.45 
Uhr, Mi: Café Central 14.30-17 
Uhr, Di: Bücherstube 16-18 Uhr 
BUNT, Do: Fahrradwerkstatt 
14-17 Uhr Robert-Bosch-Str. 5, 
Fr.: Bücherstube BUNT, 9-11.30 
Uhr, Badstr. 3

Markttage in Pfullingen:
Freitags Wochenmarkt, Markt-
platz, Beginn: 7.00 - 13.00 Uhr, 
dienstags Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 15.00 - 
18.00 Uhr

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 - 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 - 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 - 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr

Diakonie Sozialstation 
- Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
und mittwochs je von 11.00 - 
14.30 Uhr, inkl. Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 - 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchentlich donnerstags 
19.00 - 20.30 Uhr, Familienzen-
trum Griesstraße 24/2, Infos 
unter: Telefon 07121 790768 
oder s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichtathletik
Lauftreff: 
Jeden Donnerstag gemeinsa-
mes Lauftraining in der Natur, 
Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-pfullin-
gen.de, 18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
So Gottesdienst 11 Uhr
So. 11 Uhr Gottesdienst "Mit-
ten im Leben"; 1. Sonntag des 
Monats 18.30 Uhr Bibelstunde
2. + 4. Sonntag 18 -20 Uhr 
Primetime (Jugendliche ab 18 
J.); Letzter Montag 18 Uhr Män-
nermissionsgebet; Mittwochs 
9.30 - 11 Uhr Schäfchen - Klein-
kinder 0 - 3J. mit Mama/Papa, 
Tel. 0157-55765760; 1.+ 3. 
Donnerstag 18.30 - 20 Uhr Apis 
Girls Living Room (Mädels 5.-7. 

04.10.	Heimat- und 
Geschichtsverein /
Jauch Freundeskreis 
/Eninger Kunstwege
Museen geöffnet um 
14.00 - 17.00 Uhr

04.10.	Ev. Kirche 
Unterhausen-Honau
Erntedank Familiengot-
tesdienst, Galluskirche 
um 10.45 Uhr

05.10.	Bürgertreff 
Rentenberatung mit 
Anmeldung, Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

05.10.	vhs Pfullingen
Keep cool - Konflikte 
verstehen und gewinn-
bringend lösen, vhs-
Gebäude, 18.00 Uhr

05.10.	Gemeinde 
Lichtenstein
Bürgermeisterwahl - 
Kandidatenvorstellung, 
Greifensteinhalle um 
18.30 Uhr

06.10.	Quartierstreff 
Jahnstraße
Offener Spieletreff Für 
Binokelrunde werden 
Mitspieler gesucht! Tel 
988 31 88, Treff Jahn-
straße 9, um 14.00 Uhr

06.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Sprachcafé d. Integ-
rationsmanagements, 
15.00 Uhr

06.10.	vhs Pfullingen
Der digitale Fußab-
druck, vhs-Gebäude, 
um 16.00 - 17.30 Uhr

06.10.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe: Wande-
rung von Neuhausen 
nach Dettingen, Info: 
Tel. 88653, 13.00 Uhr

06.10.	Ökumene
Seniorenkreis Dr' Fle-
ckatreff - Herbst/Zwie-
belkuchen, Gemeinde-
haus Honau 14.00 Uhr

07.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Krabbelgruppe Kinder 
0-3 Jahren, Gemeinde-
haus, um 15.00 Uhr

07.10.	vhs Pfullingen
Regionale Kennzeich-
nungen und Biodiversi-
tät beim Lebensmittel-
kauf, online, 18.00 Uhr

07.10.	vhs Pfullingen
Ausflugstouren planen 
mit Komoot, vhs-Ge-
bäude, 18.00 Uhr

07.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Dankgottesdienst 65. 
Geburtstag Dekan 
Friedl, um 18.30 Uhr

07.10.	vhs Pfullingen

Kl.); Freitags 19.30 - 22 Uhr 
Jugendkreis (ab 8. Kl.)

Schwäb. Albverein Eningen:
Discgolf immer dienstags 18.30 
Uhr (ca. 2 Std.), Info: pepe@
discgolfclub.de

Engagiert in Eningen
Hilfe mit dem Handy, diens-
tags mit Terminvereinbarung, 
14.00 Uhr, Mi: Näh- und Hand-
arbeitstreff, 18.00 - 22.00 Uhr, 
AK Asyl, Do. Café und Welco-
me-Shop, 17.00 - 19.00 Uhr, Im 
Grund 4, Eningen u.A.
Strick- und Häkeltreff, jeden 
Mittwoch 15.30 Uhr im 
ev. Gemeindehaus Eningen

Gesundheitssport Ba-Wü
Di: Rehasportgruppe, 10.30 - 
11.30 Uhr, Echazhalle Forellen-
weg 16 in 72805 Lichtenstein

Die NATO: Erfolgskon-
zept mit Zukunft!? vhs-
Gebäude, 19.30 Uhr

07.10.	Gemeinde 
Lichtenstein
Bürgermeisterwahl - 
Kandidatenvorstellung, 
Gemeindehaus Honau 
um 18.30 Uhr

08.10.	Schwäb. Albverein
Senioren: Sternberg, 
um 13.30 - 18.30 Uhr

08.10.	vhs Pfullingen
Citizen Science, Virtu-
elles Klassenzimmer, 
um 18.00 - 19.30 Uhr

08.10.	vhs Pfullingen
Eure Einheit, unsere 
Einheit?, online, um 
18.00 - 19.30 Uhr

08.10.	Stadtbücherei
Vortrag Susanne Hutter 
„Von der Komapatientin 
zur Lebenskünstlerin“, 
um 19.00 Uhr

08.10.	 Schwäb. Albverein 
Eningen
Wanderplanbespre-
chung, Spital, um 
19.30 Uhr

09.10.	Stadtbücherei
Lese-Café, Stadtbüche-
rei, um 09.00 Uhr

09.10.	Stadtbücherei
„Sing'n' Play für Klein-
kinder mit einer Be-
gleitperson, 09.30 Uhr

09.10.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Für Kinder zwi-
schen 5 und 8 Jahren, 
14.30 - 15.30 Uhr

09.10.	Festfabrik Pfullingen 
Kneipenabend, Kloster-
str. 63/2, um 19.00 Uhr

09.10.	Initiative Kulturhaus 
in Pfullingen (iKuh)
Werner Koczwara, 
Kabarett, Kulturhaus 
Klosterkirche, um 
20.00 Uhr

09.10.	Engagiert in Eningen
Spieletreff, um 18.00 - 
22.00 Uhr

10.10.	vhs Pfullingen
Stadt - Fluss - Kanal, 
Treffpunkt Klosterkir-
che, um 14.30 Uhr

10.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Slow. Gottesdienst, 
17.00 Uhr

10.10.	VfL Handball
3. Liga Herren, VfL gg. 
HC Erlangen II , Kurt-
App-Halle, 20.00 Uhr

10.10.	Naturfreunde 
Eningen
Arbeitsdienst Rohrauer 
Hütte, um 9.00 Uhr

10.10.	Obst- und 
Gartenbauverein
Baumpflanzkurs mit 
Baumausgabe, Nuss-
baumweg, 10.00 Uhr

11.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Wort-Gottes-Feier mit 
Kirchencafé, 10.30 Uhr

11.10.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst 
„Punkt-11“, Thomas-
kirche, um 11.00 Uhr

11.10.	Schwäb. Albverein
Gedenkfeier Hohe War-
te, um 13.00 Uhr

11.10.	Ev. Kirchengemeinde
Konzert mit dem Gos-
pelchor Gönningen, 
Martinskirche, um 
19.00 Uhr

11.10.	 Schwäb. Albverein 
Eningen
Gedenkfeier auf der 
Hohen Warte 

11.10.	Bücherei Eningen
Matinée-Vernissage 
zur Ausstellung von 
Michael Hagedorn, um 
11.00 Uhr 

11.10.	Klima- und 
Umweltforum
Fest zum 1jährigen 
Gemeinschaftsgarten, 
Seniorenzentrum St. 
Elisabeth, 13.00 Uhr 

11.10.	Eninger Kulturinitia-
tive /Kulturamt
Konzert David Helbock: 
Solo Piano, Andreasge-
meindehaus, 19.30 Uhr

11.10.	Ev. Kirche Holzelfin-
gen-Ohnastetten
Erntedankgottesdienst, 
Holzelfingen 10.30 Uhr

11.10.	Ev. Kirche 
Unterhausen-Honau
Erntedank Familiengot-
tesdienst, Johanneskir-
che um 10.00 Uhr

12.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Familienkreis I Rede-
zeit, 19.30 Uhr

Freitag
02.10.	Festfabrik Pfullingen 

Kneipenabend, 
um 19.00 Uhr

02.10.	Schwäb. Albverein
Spieleabend, 
Mühlenstube

03.10.	Liederkranz / Ev. 
Kirchengemeinde
Deutschland singt und 
klingt, 18.00 Uhr Vor-
konzert mit ffortissimo, 
Echazchor, Magdale-
nenchor. Ab 19.00 Uhr 
Mitsingaktion, Martins-
kirche, um 17.00 Uhr

03.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Vorabendmesse zum 
Tag der Deutschen Ein-
heit, um 18.30 Uhr

03.10.	Opera Laiblin 
"L‘invitation au voya-
ge - ein Lieder- und 
Operettenabend à la 
française": Kulturhaus 
Klosterkirche, um 
19.00 - 22.00 Uhr

03.10.	Häbles-Wetzer
Kirbefest, im Narren-
stall, um 11.00 Uhr

04.10.	iKuh
Achim Nörz solo, Kul-
turhaus Klosterkirche, 
um 19.00 Uhr

04.10.	CVJM Pfullingen 
Per Pedes, Treffpunkt 
Pfullinger Hallen, um 
11.00 Uhr

04.10.	Geschichtsverein
Dokumentationsstätte 
Villa Laiblin geöffnet, 
um 14.00 - 17.00 Uhr

04.10.	Neske-Bibliothek
 “Sie haben doch eine 
Zauberwerkstatt…“ 
Peter Härtling bei Nes-
ke, um 15.30 Uhr
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Bei K   merm
hilft die Nummer
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Reformhaus
Sabine Schenk

Kirchstr. �16 |�Tel 783�77 �| reformhaus-schenk.de

schlosserei-ruhland.de
07121 - 72 70 4

balkone
geländer
treppen

Benzstraße 10
72793 Pfullingen

tore
stahltüren
überdachungen

12.10.	Märklin Insider 
Stammtisch
Spur Z Eningen 
um 18.00 Uhr

13.10.	Quartierstreff 
Jahnstraße
Kaffee & Kuchen wer-
den angeboten, Jahn-
straße 9, um 14.00 Uhr

13.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Sprachcafé des Integ-
rationsmanagements, 
um 15.00 Uhr

13.10.	vhs Pfullingen
Warum folgen wir 
Influencern auf Social 
Media?, Virtuelles 
Klassenzimmer, um 
18.00 - 19.30 Uhr

13.10.	Fotofreunde Eningen
Bilder zum Jahresthe-
ma „Minimalistische 
Fotografie“, Andreas-
kirche, um 20.00 Uhr

13.10.	GEA
Bürgermeisterwahl 
- GEA-Wahlpodium, 
Lichtensteinhalle um 
19.00 Uhr

14.10.	Bürgertreff 
Handarbeitsgruppe, Gr. 
Heerstr. 9/1, 15.00 Uhr

14.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Krabbelgruppe Kinder 
0-3 Jahren, Gemeinde-
haus, um 15.00 Uhr

14.10.	Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen
Stifterversammlung, 
Kulturhaus Kloster-
kirche, Klarissen-Saal, 
um 18.00 - 19.00 Uhr

14.10.	vhs Pfullingen
Wenn das Knie 
schmerzt, Stadtbüche-
rei, 19.00 Uhr

14.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 

Elternabend Kindergar-
ten St. Josef, Braikestr. 
14, um 19.00 Uhr

14.10.	Pfullinger Stiftung 
Zeit für Menschen
Zeit für Kultur mit dem 
Chor ffortissimo und 
dem EMU Herbst Trio, 
Kulturhaus Klosterkir-
che, um 19.30 Uhr

14.10.	Ortsseniorenrat
Mittagstisch für Senio-
ren, Bürgertreff Unter-
hausen um 12.00 Uhr

15.10.	vhs Pfullingen
Jeder Fund zählt - Am-
phibien und Reptilien 
in Ba-Wü erfasst, Vir-
tuelles Klassenzimmer, 
18.00 Uhr

15.10.	Wilhelm-Hauff-
Museum /Restaurant 
Klostergarten
„Kulinarisches Mär-
chen-Abenteuer für 

Erwachsene“ Anmel-
dung: www.klostergar-
ten-pfullingen.de, Res-
taurant Klostergarten, 
19.00 Uhr

15.10.	 Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter. Bus-
fahrt / Tagesausfahrt. 
Ein Herbsttag am Feld-
berg im Schwarzwald, 
Info Tel. 81 430

15.10.	DRK Lichtenstein
Blutspende, Lichten-
steinhalle 14.30 Uhr

16.10.	Stadtbücherei
Lese-Café, 09.00 Uhr

16.10.	Stadtbücherei
Kindertheater (LTT), 
ab 6 Jahre. Titel: 
„Earhart“. VVK ab 
06.10.2026, 14.30 Uhr

16.10.	Festfabrik 
Karaoke, Klosterstr. 
63/2, um 19.00 Uhr

16.10.	Neske-Bibliothek
„Philosophie im Klos-
ter“: Philosophie und 
Widerstand, Dr. Jürgen 
Strohmaier, Kulturhaus 
Klosterkirche, 
um 20.00 Uhr

16.10.	Schwäb. Albverein
Spieleabend, 
Mühlenstube

Samstag
17.10.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Familienkreis: Wande-
rung zum Nägelehaus 
auf dem Raichberg um 
08.00 Uhr

17.10.	vhs Pfullingen
Thermalquellen des 
Nordschwarzwaldes 
mit der vhs RT, um 
08.00 - 19.00 Uhr

17.10.	NABU Pfullingen
Pflegeeinsätze in 
den Schutzgebieten, 
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zicklerimmobilien.de
Kostenlose 

Bewertung

Bewerten. Vermieten. Verkaufen.
Ihre Qualitätsmakler im Raum 
Reutlingen. Kostenlose Erst-

beratung und Bewertung Ihrer 
Immobilie: 07121 1644 -0

Arte Wohnbau GmbH | Benzstraße 21 | 71101 Schönaich
info@arte-wohnbau.de | www. arte-wohnbau.de

Mitten im Ort - mitten im Leben!
Helle Eigentums-Neubauwohnungen im Herzen von Pfullingen!

• praxisgerechte Grundrisse, sonnige Balkone oder Dachterrasse,  
  mit Aufzug, bodentiefe Fenster 
• Badausstattung mit gefliester Dusche, Wand-WC und Einzel-Waschtisch

Wohnung 02 | 1. OG | 2 Zimmer | ca. 55,78 m2 Wfl. | 329.000 €
Wohnung 04 | 1. OG | 3 Zimmer | ca. 82,01 m2 Wfl. | 478.000 €
Penthouse-Wohnung 05 | 2. OG | 3 Zimmer | ca. 103,08 m2 Wfl. | 598.000 €
TG-Stellplatz nach Bedarf | 25.000 €

Ansprechpartner: Philipp Merkt, Telefon: 0 70 31 / 30 465-86
pmerkt@arte-wohnbau.de

Pfullingen | Schulstraße 6

KURZFRISTIG BEZUGSFERTIG...

Junge Familie sucht  
Haus mit Garten in Pfullingen, ab 
120 m² Wfl., bis 430.000 €. Wir 
freuen uns über passende An-
gebote oder Hinweise! Kontakt: 
haus-pfullingen2026@gmx.de

Treffpunkt 09.00 Uhr 
Stadtgarten

17.10.	vhs Pfullingen
Herbstkonzert „Wein, 
Weib, Gesang“ - Salo-
niker, Pfullinger Hallen, 
um 19.30 - 21.30 Uhr

17.10.	VfL Pfullingen, 
Skiabteilung
Arbeitseinsatz Skihütte 
(Peter Kurr)

17.10.	Naturfreunde 
Eningen
Kindergruppe - Kürbis 
schnitzen, Naturfreun-
dehaus, um 14.30 Uhr 

17.10.	Häbles-Wetzer
„Doris Reichenauer 
und die schrillen Fehl-
aperlen“, HAP-Gries-
haber-Halle, um 20.00 
Uhr

17.10.	CVJM Unterhausen
Kinderkleiderbörse, 
Lichtensteinhalle
um 13.00 Uhr 

17.10.	Kulturverein Zehnt-
scheuer Undingen 
Ü30 Party, Infos unter 
www.zehntscheuer-
undingen.de, Einlass: 
20.30 Uhr, 21.00 Uhr

17.10.	Sonnenbühl
3. Bolbergtrail 
Trailrunning-Event, 
Willmandingen

18.10.	vhs Pfullingen
Führung durch die
KZ-Gedenkstätte Da-
chau, Exkursion, um 
08.00 - 18.30 Uhr

18.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Gottesdienst 
mit Kinderkirche, 
10.30 Uhr

18.10.	Siedler, Eigenheimer 
u. Kleingärtner 
Herbstfest mit 
Schlachtplatte, Klein-
gartenanlage Schinder-
bronnen, um 11.00 Uhr

18.10.	Ev. Kirchengemeinde
Abendgottesdienst 
„Auszeit“, Thomaskir-
che, um 19.00 Uhr

18.10.	Naturfreunde 
Eningen
Tageswanderung zur 
Wurmlinger Kapelle, 

Tel. 0172 72464, 
um 10.00 Uhr 

18.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Den Herbst genießen: 
Wanderung von Bierin-
gen durchs Starzeltal 
nach Rangendingen, 
Info: Tel. 83 786 

18.10.	NZ Krautscheißer
GWG - "Gugga wer 
gwennt" - Bürgermeis-
terwahl Auszählungs-
fest, Rathausplatz um 
17.00 Uhr

19.10.	Bürgertreff 
Rentenberatung mit 
Anmeldung, Tel. 
07129/5480, 17.00 Uhr

19.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Treff der Frau „Planung 
2027“, Gemeindehaus, 
um 19.30 Uhr

Dienstag
20.10.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Sprachcafé des Integ-
rationsmanagements, 
um 15.00 Uhr

20.10.	Ev. Kirchengemeinde
Kirchengemeinderats, 
PGH, um 19.30 Uhr

21.10.	Stadtbücherei
Comic-Lesung: Jose-
phine Mark liest aus 

Comics. Workshop: wie 
entsteht ein Comic. Ab 
10 J.VVK ab 13.10., 
um 14.00 Uhr

21.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Krabbelgruppe Kinder 
0-3 Jahren, Gemeinde-
haus um 15.00 Uhr

21.10.	vhs Pfullingen
Digitale Lösungen für 
eine gesunde Zukunft 
-  Virtuelles Klassen-
zimmer, um 18.00 - 
19.30 Uhr

21.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Erstkommunion-El-
ternabend, Gemeinde-
haus um 19.30 Uhr

21.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Teamtreffen Taufvorbe-
reitung, Gemeindehaus 
um 20.00 Uhr

21.10.	Schwäb. Albverein
Altenfahrt in den 
Herbst

21.10.	 Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe, Schwätz 
- oder Spielenachmit-
tag, Spital, 14.00 Uhr 

21.10.	Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, um 
18.00 - 22.00 Uhr

22.10.	vhs Pfullingen
Künstliche Intelligenz 
am PC vhs-Gebäude, 
um 14.00 - 18.00 Uhr

22.10.	vhs Pfullingen
Citizen Science für die 
Biodiversität, Virtuelles 

Klassenzimmer, um 
18.00 - 19.30 Uhr

22.10.	Stadtbücherei
Dietlinde Elsässer 
„Mach nur so weiter“. 
Kabarettistische Le-
sung. VVK ab 13.10., 
um 19.00 Uhr

22.10.	Gesunde Gemeinde
Informations- und Mit-
machevent Kopfweh-
Konferenz, Gesund-
heitszentrum Eningen, 
um 19.00 Uhr 
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Blumenwerkstatt Schulstr. Pfullingen

+
06.11.26

Pfullinger Hallen
Tickets:Eventim.de

07.11.26
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Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

Hier werden 
Sie verwöhnt...
Damen: Beratung, Waschen, 
Schneiden, Föhnen (kurze Haare)

55,- € bei unseren Meistern

für nur 50,-€

...große Marken für kleines Geld

STARK REDUZIERT!
Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  koffer-depot.de

*solange der Vorrat reicht.

UVP: 189,95 € 189,95 €

79,9579,95**Spinner, vier 360°-Doppelrollen,
integriertes Zahlenschloss,
In verschiedenen Größen und 
Farben erhältlich.55cm

22.10.	Bücherei Eningen
„Niederegger – Der 
Traum vom edlen 
Genuss“. Lesung und 
Film - ein Erzählkino, 
19.30 Uhr

23.10.	vhs Pfullingen
Heilbronn, Führung 
durch die historische 
Altstadt und/oder Be-
such von Museumsein-
richtungen, Exkursion, 
um 08.10 - 18.15 Uhr

23.10.	Stadtbücherei
„Sing'n' Play für Klein-
kinder mit einer Be-
gleitperson, 09.30 Uhr

23.10.	Wandel Holding 
GmbH & Co. KG
Führung im Wandel & 
Goltermann Museum, 
mit Anmeldung (Tele-
fon 07121 / 750745). 
Info: www.wg-museum.
de, um 14.00 Uhr

23.10.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinder-
bücherei. Für Kinder 

zwischen 5 und 8 Jah-
ren, 14.30 - 15.30 Uhr

23.10.	Ev. Kirchengemeinde
Mitarbeiterempfang, 
PGH, um 18.30 Uhr

23.10.	Stadt Pfullingen / 
Pfullinger Künstler
Vernissage 46. Jahres-
ausstellung, Kulturhaus 
Klosterkirche, 
um 20.00 Uhr

23.10.	Bücherei Eningen
Kindertheater um 
16.00 Uhr 

23.10.	Gemeinde Eningen /
Förderverein Eninger 
Kunstwege
Vernissage ePunkt, 
Rathausplatz 

23.10.	Märklin Insider 
Stammtisch
Stammtisch. Eningen, 
Arbachtalstr. 6, 
um 19.00 Uhr

23. -	 Ev. Jugend- und 
Familienwerk

24.10.	CVJM Pfullingen 
Schrottsammlung, 
Parkplatz Hallen

23. -	 Stadt Pfullingen
08.11.	Kooperation mit 

Pfullinger Künstlern
46. Jahresaus-
stellung Pfullinger 
Künstler, Kulturhaus 
Klosterkirche

23.10.	Ev. Kirche Holzelfin-
gen-Ohnastetten
Hand in Hand am Le-
bensende, Holzelfingen 
um 15.00 Uhr

24.10.	Akkordeonorchester 
Schwäb. Albverein
75 Jahre Akkordeon-
orchester, Kulturhaus 
Klosterkirche, 
um 19.30 Uhr

24.10.	Naturfreunde 
Eningen
Arbeitsdienst NFH 
Eningen, um 9.00 Uhr 

24.10.	Gesangverein 
Eningen
Stiftungsfest, 19.00

24. -	 GHV 
25.10.	Ev. Kirche

Musikalisches Mittel-
alter mit Konzert und 
Lager, Johanneskirche 
+ Kirchhof

24.10.	Sonnenbühl
Märchenführung, 15.00  
Uhr und Laternen 
und Legenden für Er-
wachsenen, 17.00 Uhr, 
Nebelhöhle

25.10.	Schwäb. Albverein
Kirbe und Kürbis-
schnitzen, Mühlenstu-
be, 11.00 Uhr

25.10.	Geschichtsverein
Dokumentationsstätte 
Villa Laiblin geöffnet, 
um 14.00 - 17.00 Uhr

25.10.	ACK (AG christlicher 
Kirchen)
Ökum. Taizé-Friedens-
gebet, Martinskirche, 
um 18.00 Uhr

27.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Sprachcafé des Integ-
rationsmanagements, 
um 15.00 Uhr

27. -	 Kath. 
Kirchengemeinde

31.10.	Pilgertour Wolfgang-
Weg nach Regensburg 
(s. Homepage)

27.10.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50, Tel. 
82264, um 11.00 Uhr 

27.10.	Selbsthilfegruppe 
Depression
Austauschtreffen für 
Depressionsbetroffene, 
Im Grund 4, 
um 18.00 - 20.00 Uhr 

27.10.	Fotofreunde Eningen
Raum unter der Andre-
askirche, um 19.00 Uhr

28.10.	Bürgertreff  
Handarbeitsgruppe, 
Große Heerstr. 9/1, um 
15.00 - 17.00 Uhr

28.10.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Krabbelgruppe Kinder 
0-3 Jahren, Gemeinde-
haus, um 15.00 Uhr

28.10.	iKuh
Philosophischer 
Stammtisch, Kultur-
haus Klosterkirche, 
Klause/Atelier, um 
18.00 Uhr

28.10.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mundartabend, Spital, 
um 19.30 Uhr

29.10.	vhs Pfullingen
Digitale Artensamm-
lung, Virtuelles Klas-
senzimmer, 18.00 Uhr

29.10.	Stadtbücherei
Vernissage: Helmut 
Anton Zirkelbach, Ra-
dierungen und Druck-
grafiken, um 19.00 Uhr

29.10.	Schwäb. Albverein
Volksliedersingen, 
Mühlenstube

29.10.	SAV Holzelfingen
Familienbande. Kürbis-
schnitzen, Ställe 
um 16.30 Uhr

30.10.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Für Kinder zwi-
schen 5 und 8 Jahren, 
14.30 - 15.30 Uhr

30.10.	Festfabrik Pfullingen 
Kneipenabend, 

Klosterstr. 63/2, um 
19.00 Uhr

30. 	 Schwäb. Albverein
01.11.	Spielewochenende, 

Mühlenstube
Samstag
31.10.	Männergesangverein 

Eintracht
Musik ist Trumpf. 
Chorgemeinschaft 
Echazchor, Juke Box, 
Saalöffnung 18.00 Uhr, 
Pfullinger Hallen, um 
19.00 - 22.00 Uhr

31.10.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM) 
Pfullingen 
Church-Night für Kids, 
Martinskirche

31.10.	VfL Handball
3. Liga Herren, VfL gg. 
SG Regensburg, Kurt-
App-Halle, 20.00 Uhr

31.10.	Engagiert in Eningen
Repair-Café, Im Grund 
4, um 10.00 Uhr

Veranstaltungen ohne Ortsan-
gaben finden in Pfullingen statt. 
Sie möchten einen Veranstal-
tungshinweis veröffentlichen? 
Dann schreiben Sie eine Mail: 
info@pfullinger-journal.de.

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER


